
Protokoll: attac München KoKreis 24.05.2010 
 
TN: Christiane, Christina, Hagen, Jürgen, Marlies, Rena, Sue, Toni, Bernd (Protokoll) 
Gast: Hedwig Krimmer 
 
TOP 1) Münchner Klimainitiative  
a) Attac ist Initiatorin dieses Projekts, jedoch  nur Teil der Klimainitiative. Ein Projekt, bei dem 
attac mit beteiligt ist, muss im KoKreis bis zum Abschluss des Projekts personell vertreten sein. 
b) Die Raumkosten werden – wenn attac-Konditionen angemeldet – von attac getragen. 
 
TOP 2) Domagk-Unterstützung 
Das für München wichtige Anliegen wird an den AK Nachhaltige Entwicklung/die Klimainitiative 
zur Unterstützung delegiert. 
 
TOP 3) Verfassungsbeschwerde Bayer. Versammlungsgesetz 
Hedwig Krimmer/Ver.di (nur zu diesem TOP anwesend) legt die Problematik dar:  
Zu dem ab 1.06.2010 auf Grund eines BverfG-Entscheids verändert in Kraft tretenden Versamm-
lungsgesetz wird auf der Grundlage der ursprünglichen Verfassungsklage zu einigen wesentlichen 
Punkten eine Feststellungsklage eingereicht.  
Der KoKreis beschließt, wie auch die übrigen Kläger (ausgenommen vielleicht die FDP), sich aus 
dem Klageverfahren nicht zurück zu ziehen. Wird von Bernd an Ver.di mitgeteilt. 
Hedwig könnte evtl. beim nächsten Plenum ebenso kurz die Problematik nochmal darlegen. 
 
TOP 4) Sonderplenum 
a) Das Protokoll des Sonderplenums wird unter Einbeziehungen der eingegangenen Ergänzungen  
nochmal überarbeitet von Raúl, Bernd, Jürgen. 
b) Ein Verfahrensvorschlag von Raúl zur Behandlung von Vetos liegt als Tischvorlage vor. 
Bemerkungen dazu sind an Raúl zu richten. 
 
TOP 5) AK Strukturen 
a) Die Notwendigkeit, sich mit attac-strukturellen Fragen zu befassen, ist unbestritten. Wenn 
Vorschläge gemacht werden (wie die von Jürgen und Marlies), werden diese entsprechend den im 
Sonderplenum besprochenen Entscheidungskriterien behandelt. 
b) Leitlinien sind in den attac-Ratschlägen und in dem Buch „Alles über Attac“ (wird angeschafft) 
zu finden. 
 
TOP 6) Aktionen 
a) Sue berichtet vom attac-Stand am 1. Mai. Technische Probleme (Stand-Auf- und Abbau, 
Reparaturbedürftigkeit von Tisch und Stelltafel) werden besprochen. (Toni erklärt sich nachträglich 
zur Mithilfe bei Reparatur bereit.) 
b) Die Beteiligung beim Corso Leopold am 29./30.05. hängt noch an der Frage: wer transportiert/ 
baut auf? Bernd (der zu dem Termin nicht in München ist) mailt die Frage an Achim etc. 
b) Die Anschaffung eines größeren Zeltes wird beraten, Vorschläge werden eingeholt (Jürgen schaut 
sich beim Streetlife um). Für Finanzierung über attac-D kümmert sich Bernd. 
 
TOP 7) Plenum  
a) Die Vorbereitung und Verantwortlichkeit für die Plena wird kritisiert: für Moderation, Einladung, 
Sammeln der TOPs, Protokoll muss ein Verfahren entwickelt werden.  
Vorschlag: die Aks sollen abwechselnd die Vorbereitung und Verantwortung übernehmen. 
b) Für das Plenum am 7.06. werden folgende Themen beschlossen:  

1. Konstantinos zur Griechenland/EU-Krise (ca. 1. Std. incl. Diskussion) 
2. Bayer. Versammlungsgesetz – Feststellungsklage (10 Min., Hewig Krimmer wird gefragt) 



3. Gespräche mit Parteien (Hagen, mit Diskussion) 
4. Einladung zur DGB-Großkundgebung am 12.06. in Stuttgart. 

Das Thema „Demokratische Bank (Sandro) wird auf ein späteres Plenum vertragt. 
c) Die Moderation/Vorbereitung des Plenums am 7.06. übernimmt Bernd (Wünsche bitte an ihn). 
 
TOP 8) Gespräche mit Parteien 
Hagen legt mögliche Inhalte und die Vorbereitungsarbeit dar – einzelne Themen//Repräsentanten 
könnten sein: Finanzmärkte//Harald Klimenta; PPP//?; Versammlungsgesetz//?.  
Diskussion und Beschluss dazu beim Plenum. 
 
TOP 9)  Bericht Ökumenischer Kirchentag (München, 12.-15.05.10) 
a) Attac-D (insbes. Jutta Sundermann) Beteiligung mit Stand im Messegelände;  
b) Attac-M (Bernd) Beteiligung beim Ergänzungsprogramm (Kamel-Logo) von Sozialforum und 
ÖKT-Netzwerk, wurde von über 1000 Leuten (v. a. im EWH) anerkennend wahrgenommen. Die  
Kosten (ca. 2.600 €) werden aus Spenden und von einzelnen und Mitveranstaltern getragen.  
Die ökologiebewusste Hofpfisterei hat sich als Brot-Sponsor beteiligt.  
c) Der konsumkritische Stadtrundgang (Sue u.a. zu Bahn/Verkehr/Finanzen) kam gut an. 
d) Die Mainstream-Presse hat sich (trotz guter Pressearbeit unsererseits) v. a. auf die inner-
kirchlichen Themen kapriziert. 
 
TOP 10) EWH-Raumbuchungen 
Nachdrücklich weist der KoKreis darauf hin, dass bei Nichtbenutzung ohne rechtzeitige Stornierung 
folgende Kosten anfallen: 
  Bei Stornierung 4 Wochen vorher //  unter 4 Wochen vorher  // unter 1 Woche 
Saal und Raum 211:  keine Kosten           // 1-4 Wochen vorher 50%  //    100% 
Kleine Räume (108-111):  keine Kosten          //  1-2 Wochen vorher 50%  //    100% 
 
TOP 11) Termine 
31. Mai, 19.30 Uhr 
 attac-Palaver: 12 Mainzer Thesen (Theo Tekaat) zum drohenden Kollaps der westlich 
 geprägten Gesellschaft. 
 
5. Juni, 10-17 Uhr im EWH  
 Klimainitiative: „München – Vorreiter im Klimaschutz oder alles nur heiße Luft?“  
7. Juni, 19.00 Uhr  
 attac-Plenum 
12. Juni: Busfahrt (7.00 Uhr vor dem DGB-Haus nach Anmeldung) zur DGB-Großkundgebung in 
 Stuttgart (Info und Anmeldung beim Plenum) 
16. Juni, 18.00 Uhr im Rathaus: Netzwerk gegen Neonazis (Einladung durch Sigi Benker/GRÜNE) 
 Wir sind dazu eingeladen. Die Massenblockade in Fürstenried war Münchens erstes highlight. 
23. Juni, EWH-Mitgliederversammlung (Einladung geht extra herum)  
 Wichtig, es wird u. a. über die Gerichtsentscheidung (vom 15.06.) über das Insolvenz
 verfahren und den neuerlichen FDP-Stadtratsvorstoß (Auflösung des EWH) diskutiert. 
 Auch die Vorbereitung des 10-Jahre EWH Festes in 2011 wird besprochen. 
29. Juni, 19.30, EWH  
 Münchner Friedensbündnis und AntiSiko-Aktive diskutieren über die Anti-Siko-Aktionen in 
 Vorbereitung auf die SiKo 2011 und das erste Anti-Siko-Aktionsbündnis am 26. Juli.  
 Attac ist eingeladen, sich konstruktiv zu beteiligen. 
 
10. Juli Rotkreuzplatzfest „Fest der Solidarität“. Wie beteiligt sich Attac? (Frage fürs Plenum) 
 
 


